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Abwasserreinigung im ländlichen Raum: Wissenschaftliche
Beiträge für die ökologische Beurteilung der Auswirkung

von Projektvarianten auf Landbereiche

B. SEIDEL

Zum Geleit

Die Förderungsbestimmungen für Abwasserentsorgungsprojekte in Nieder-
österreich sehen vor, daß von einem Projekt mehrere Varianten auszuarbeiten
sind und davon die kostengünstigste unterstützt werden soll. Ausnahmen bilden
dabei solche Varianten, die aus ökologischen Gründen zwar teurer, dafür aber um-
weltverträglicher sind (LEITFADEN NÖ, 1995). Die ökologische Betrachtung richtet
sich dabei sowohl auf den Zustand des jeweiligen Vorfluter-Gewässers als auch
auf andere vom Projekt betroffene Bereiche und Ressourcen (natürliche Lebens-
räume, Landschaftsbild, Trink- und Grundwasser, etc.).

Die wesentlichste Forderung zur Erhaltung der ökologischen Qualität von Ge-
wässern besteht im Begriff der ökologischen Funktionsfähigkeit seitens des Was-
serrechtes (z.B. WRG§30a; OBERLEITNER 1990). Eine teilweise Umsetzung dieses
Gesetzesinhalts wurde im Zuge von Kläranlagenerrichtungen auch bisher schon
durch einschlägige Wasser-Untersuchungen in den Klärwerken und Vorflutern
betrieben (Emissions-, Immissionsmessung). Mit der jüngst erschienenen
ÖNORM M6232 (ON - 1995) liegt eine umfassende und detaillierte gewässer-
spezifische Bearbeitungsrichtlinie vor, die auch gesamtökologische Betrachtun-
gen von Gewässern und von deren Einbindung in das Umland beinhaltet; z. B.
nach Kriterien der Uferbegleitvegetation (ELLENBERG 1986).

Der vorliegende Band soll nun eine Hilfestellung für ökologische Fragen zu den
Landbereichen geben, die zur Ausarbeitung und Bewertung von wirtschaftlichen
Vorhaben erforderlich sind; im gegebenen Fall handelt es sich um Varianten-
vergleiche von Abwasserentsorgungsprojekten im ländlichen Raum.

Die methodischen Anforderungen für die terrestrischen Untersuchungen, die in
diesem Band in ausgewählten Fachbeiträgen in den Grundzügen festgelegt sind,
sollten mittelfristig, ähnlich wie dies für die Gewässerökologie mit der Novellie-
rung des Wasserrechtsgesetzes und der Herausgabe der ÖNORM M6232 gesche-
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hen ist, gesetzlich vorgeschrieben und fachlich normiert werden. Einzelne
Autoren weisen auch auf die Notwendigkeit einer weiterführenden Diskussion
hin, um eine kontinuierliche fachliche Entwicklung bis zu diesem Status zu er-
reichen.
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